
Informationsabend  zum  Thema
Schilddrüse  Chefarzt  Dr.
Ludwig  referiert  online  im
Rahmen der Pulsschlagreihe

Dr. Andreas Ludwig

Die Schilddrüse spielt als Produzent wichtiger Hormone eine
zentrale  Rolle  in  unserem  Stoffwechsel.  Über
Erkrankungsrisiken informiert Dr. Andreas H. Ludwig, Chefarzt
der Klinik für Viszeralchirurgie am Hellmig-Krankenhaus Kamen,
am  Mittwoch,  3.  Februar,  ab  18  Uhr  im  Rahmen  der
Pulsschlagreihe. Wegen der Pandemie wird der Informationsabend
als Online-Angebot organisiert. Eine Überfunktion oder eine
Unterfunktion der Schilddrüse, das Ausschütten von zu viel
oder zu wenig Hormonen, kann unseren Stoffwechsel empfindlich
stören.

Um die Schilddrüse und die Diagnostik und zeitgemäße Therapie
ihrer Erkrankungen geht es an diesem Informationsabend. Dr.
Andreas H. Ludwig, referiert über Krankheitsbilder, die die
Schilddrüse betreffen wie Autoimmunerkrankungen oder Krebs und
über kalte und heiße Knoten. Nähere Informationen zu diesen
Veranstaltungen,  aber  auch  Hinweise  auf  weitere  Online-
Veranstaltungen  des  Klinikums  Westfalen  finden  sich  im
Internet  unter  www.klinikum-westfalen.de.  Dort  wird  auch
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beschrieben, wie die Online-Teilnahme an den Live-Vorträgen
funktioniert und es gibt Links, die mit wenigen Klicks zu den
Veranstaltungen  führen.  Auch  die  digitale  Übertragung  des
Vortrages ermöglicht im Anschluss Fragen an den Referenten.

GSW  versenden
Jahresendabrechnungen:  Auf
erhöhten  Beratungsbedarf  ist
das Serviceteam vorbereitet
Etwa 80.000 Jahresendabrechnungen werden den Kunden der GSW
Gemeinschaftsstadtwerke  in  den  nächsten  Tagen  und  Wochen
zugestellt.  Wegen  der  hohen  Anzahl  werden  nicht  alle
Rechnungen  gleichzeitig  versendet,  sondern  gebietsweise  für
Kamen, Bönen und Bergkamen.

Um dem erhöhten Beratungsaufwand zu begegnen, verlängern die
GSW ab dem Montag, 01. Februar, für den gesamten Monat die
Öffnungszeiten  ihrer  Kundencenter  und  richten  ein
telefonisches  Beratungszentrum  unter  der  Rufnummer  02307
978-2222 ein:

Kundencenter Kamen

Montag – Donnerstag          08:00 – 17:00 Uhr
Freitag                                    08:00 – 13:00 Uhr

Kundencenter Bergkamen / Bönen

Montag – Donnerstag          08:00 – 12:00 Uhr
13:00 – 17:00 Uhr
Freitag                                    08:00 – 13:00 Uhr
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GSW-Kunden  können  unter  www.gsw-kamen.de  zudem  bequem  die
Funktionen des Online-Kundencenters auf der GSW-Internetseite
von zu Hause aus nutzen. Auch werden die häufigsten Fragen zur
Jahresendabrechnung auf der Internetseite im Bereich Service
erklärt.

Aufgrund der Corona-Pandemie ist zum Schutz unserer Kundinnen
und Kunden sowie unserer Mitarbeiterschaft eine telefonische
Terminvereinbarung  für  den  Besuch  unserer  Kundencenter  in
Kamen, Bönen und Bergkamen zwingend erforderlich.

Halbjahreszeugnis  kommt  mit
Postkarte:  Infos  für  die
Zukuftsplanung

So sieht die Postkarte aus. Foto: Bundesagentur für Arbeit.

Mit  ihrem  Halbjahreszeugnis  erhalten  alle  Schülerinnen  und
Schüler der Abgangsklassen in ganz NRW heute Post von der
Landesregierung und der Agentur für Arbeit – auch im Kreis
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Unna.  Auf  der  Postkarte  sind  QR-Codes,  die  zu  Hilfs-  und
Unterstützungsangeboten  im  Bereich  der  beruflichen
Orientierung  führen  –  passend  für  jede  Region.

Wer also noch nicht weiß, wie es nach dem Abschluss weiter
gehen soll, findet dort konkrete Hilfe und kann seine Zukunft
weiter planen.

Neben Tipps zu Bewerbungen und Karriereplanung verweist die
Rubrik „Und noch mehr Power bei dir um die Ecke“ auf die Seite
der Kommunalen Koordinierung im Kreis Unna. Hier dreht sich im
Rahmen der Landesinitiative „Kein Abschluss ohne Anschluss“
alles um den Übergang Schule Beruf. Eine Übersicht unterstützt
Schülerinnen  und  Schüler  und  Eltern  bei  der  Suche  nach
passenden Ausbildungsplätzen und Beratungsstellen. PK | PKU

Coronavirus:  Weniger
Neuinfektionen,  aber  sieben
Todesfälle im Kreis Unna
Heute sind der Gesundheitsbehörde sieben weitere Todesfälle im
Zusammenhang mit Corona gemeldet worden. Verstorben ist eine
93-jährige Frau aus Fröndenberg am 28. Januar, ein 96-jähriger
Mann  aus  Kamen  am  27.  Januar,  eine  86-jährige  Frau
aus Schwerte am 28. Januar, ein 97-jähriger Mann aus Selm am
28. Januar, eine 81-jährige Frau aus Selm am 24. Januar, ein
91-jähriger Mann aus Unna am 28. Januar und ein 94-jähriger
Mann aus Unna am 29. Januar.

44 neue Fälle sind heute gemeldet worden, sieben in Bergkamen.
Insgesamt  sind  damit  im  Kreis  Unna  11.754  Fälle  gemeldet
worden,  1725  in  Bergkamen.  129  Personen  mehr  als  gestern
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gelten als wieder genesen, 17 in Bergkamen. Damit sinkt die
Zahl der aktuell infizierten Personen auf 885, in Bergkamen
auf 141.

Der  maßgebliche  7-Tages-Inzidenzwert  pro  100.000  Einwohner
wird  vom  Landeszentrum  Gesundheit  veröffentlicht.  Für  den
Kreis  Unna  gibt  das  Landeszentrum  den  Inzidenzwert  104,6
(minus 5,1) an und für das Land NRW 89,9.

Rassismus an der Haltestelle:
Acht Monate Haft
von Andreas Milk
Im November 2019 hat der Bergkamener Markus T. (alle Namen
geändert) an der Hochstraße die damals 15-jährige Schülerin
Süher U. rassistisch beleidigt und bedroht – das stand für den
Kamener Amtsrichter am Schluss der Verhandlung heute Vormittag
fest. Das Urteil: acht Monate Gefängnis.

Zusammen mit ihrer Freundin Lisa M. hatte Süher U. auf den Bus
gewartet.  Die  Mädchen  vertrieben  sich  die  Zeit  mit  dem
Aufnehmen eines TikTok-Videos. Die Bewegungen, die sie dabei
machten, haben Markus T. gestört. Er versuchte gerade, seinen
Hund abzurichten. Dass er beleidigend geworden sei, gab er vor
Gericht  sogar  zu  –  er  habe  wohl  so  etwas  wie  „Schlampe“
gerufen.  Aber  rassistisch?  Nein!  –  Süher  U.  und  Lisa  M.
schilderten  die  Sache  anders  –  und  nach  Überzeugung  des
Richters glaubwürdig. Markus T. habe Süher U. eine „Scheiß-
Dreckskanakin“  genannt  und  erklärt,  er  wolle  sie
„abschlachten“. Dabei griff er in seine Jackentasche. Laut
Süher U. stand er kaum eine Armlänge von ihr entfernt. Lisa M.
ließ er in Ruhe.
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Markus T. hat mit Gerichten zu tun, seit er strafmündig wurde
– das heißt: seit dem Jahr 2003. Es gibt 13 Eintragungen über
ihn im Bundeszentralregister. Die ersten vier, fünf Male sahen
Jugendrichter noch von einer Verfolgung ab. T. machte weiter:
Bedrohung,  illegaler  Waffenbesitz,  Hausfriedensbruch  und
vieles mehr.

Als die Sache an der Bergkamener Bushaltestelle passierte,
lief  aus  einer  früheren  Verurteilung  noch  eine
Bewährungsfrist.  Und  die  nächste  Anklage  liegt  schon  beim
Schöffengericht Unna: Es geht um eine scharfe Schusswaffe, die
T. bei sich gehabt haben soll.

Bundeswehr  hilft:  Corona-
Schnelltests  in  der
Altenpflege im Kreis Unna
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In  der  Glückauf-Kaserne  in  Unna-Königsborn  wurden  die
Soldatinnen  und  Soldaten  begrüßt.  Foto:  Bundeswehr

Seit Oktober unterstützt die Bundeswehr den Kreis Unna im
Kampf  gegen  das  Corona-Virus  –  zunächst  bei  der
Kontaktpersonennachverfolgung im Gesundheitsamt. Neben den 15
dort eingesetzten Soldatinnen und Soldaten helfen 48 weitere
ab  sofort  auch  beim  Durchführen  von  Schnelltests  in
Seniorenheimen  mit.

Kreis-Gesundheitsdezernent und Krisenstabs-Chef Uwe Hasche hat
die  Angehörigen  der  Bundeswehr  in  der  Glückauf-Kaserne  in
Unna-Königsborn begrüßt. Von dort aus gehen sie in die 16
vollstationären  Einrichtungen  der  Altenpflege  und
Eingliederungshilfe,  die  von  dem  Angebot  Gebrauch  machten,
sich bei den Schnelltests durch die Soldaten unterstützen zu
lassen.

Unkomplizierte Hilfe
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„Mein großer Dank gilt der Bundeswehr, die erneut schnell und
unkompliziert  geholfen  hat“,  unterstreicht
Gesundheitsdezernent  Uwe  Hasche.  „Der  Einsatz  in  den
Einrichtungen  ist  enorm  wichtig.  Denn  so  lässt  sich  das
Infektionsrisiko minimieren, solange der Impfschutz noch nicht
komplett ist. In vielen Heimen steht die zweite Impfung noch
aus.“

Dass  die  Bundeswehr  auch  bei  Schnelltests  in
Altenpflegeeinrichtungen unterstützt, war auf Initiative der
Bundesregierung Mitte Januar auf den Weg gebracht worden.

Ärzte schulen die Soldaten
Nils  Schauerte,  der  Ärztliche  Leiter  des  Rettungsdienstes
Kreis Unna, und Dr. Arne Krüger, einer der Leitenden Notärzte,
schulten  die  Soldaten  in  der  Handhabung  der  Schnelltests.
Dabei  ging  es  nicht  nur  um  den  korrekten  Rachenabstrich,
sondern unter anderem auch um das richtige An- und Ablegen der
Schutzausrüstung.

24  der  Soldatinnen  und  Soldaten  gehören  dem
Marinefliegerkommando 5 in Nordholz (Niedersachsen) an, die 24
weiteren kommen aus dem Versorgungsbataillon 141 aus Neustadt
am  Rübenberge  (Niedersachsen).  Die  in  der
Kontaktpersonennachverfolgung  eingesetzten  Kräfte  gehören
übrigens dem Versorgungsbataillon 7 in Unna-Königsborn an –
sie haben sozusagen ein „Heimspiel“. PK | PKU

Arbeitslosenquote klettert in
Bergkamen auf 9,7 Prozent
Im Kreis Unna stieg der Bestand an gemeldeten Arbeitslosen im
Vergleich zum Vormonat um 1.020 auf 17.051. Im Vergleich zu
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Januar  2020  stieg  die  Arbeitslosigkeit  um  2.367  (+16,1
Prozent). Die Arbeitslosenquote erhöhte sich um 0,5 Punkte auf
8,0  Prozent.  Vor  einem  Jahr  betrug  sie  6,9  Prozent.  In
Bergkamen kletterte die Arbeitslosenquote von 9,3 Prozent Ende
des vergangenen Jahres auf jetzt 9,7 Prozent.

„Die Lage auf dem Arbeitsmarkt im Kreis Unna hat sich im
Januar deutlich eingetrübt und für weniger Arbeitsaufnahmen
gesorgt“,  beschreibt  Agenturchef  Thomas  Helm  die  aktuelle
Entwicklung. Der Anstieg sei zwar auffällig, relativiere sich
jedoch  im  Vergleich  zu  den  Vorjahren:  „Ein  Anstieg  zu
Jahresbeginn ist völlig normal und keine direkte Folge der
Pandemie. Er fällt zwar höher aus als im letzten Jahr, jedoch
niedriger als vor zwei Jahren.“ Zu den Gründen äußert der
Arbeitsmarktexperte:  „Naturgemäß  wird  gerade  in  den
witterungsabhängigen Außenberufen im Winter weniger gearbeitet
und  Personal  benötigt.“  Eine  Besonderheit  in  Corona-Zeiten
kennt Thomas Helm aber doch: „Wo sonst im Januar (Saison-
)Kräfte  aus  Gastronomie,  Hotellerie  und  Eventbranche
arbeitslos wurden, stellen wir dieses Jahr keine derartigen
Effekte fest. Sie befinden sich entweder in Kurzarbeit und
damit  in  Beschäftigung  oder  wurden  im  letzten  Jahr  nicht
wieder eingestellt.“

Die  neuerliche  Verlängerung  des  Lockdowns  mache  es  für
Unternehmen schwer, in die Zukunft zu blicken und verlässlich
zu  planen,  entsprechend  vorsichtig  sei  das  derzeitige
Einstellungsverhalten.  Dennoch  geht  Helm  von  einer
Frühjahrsbelebung im März und April aus. Bis dahin rechne er
jedoch  noch  einmal  mit  einem  leichten  Anstieg  der
Arbeitslosigkeit.

Entwicklung in den zehn Kommunen des Kreises

In allen zehn Kommunen des Kreises Unna erhöhte sich die
Arbeitslosigkeit im vergangenen Monat.
Den niedrigsten Anstieg verzeichnete Selm (+2,7 Prozent bzw.
26 auf 977). Danach folgen Lünen (+4,1 Prozent bzw. 192 auf
4.845),



Bergkamen (+5,3 Prozent bzw. 128 auf 2.537), Bönen (+6,8
Prozent bzw. 48 auf 757), Fröndenberg (+7,3 Prozent bzw. 44
auf 649),
Kamen (+7,7 Prozent bzw. 137 auf 1.922), Werne (+8,0 Prozent
bzw. 69 auf 931), Holzwickede (+8,3 Prozent bzw. 42 auf 545),
Unna (+8,8 Prozent bzw. 177 auf 2.190) und Schwerte (+10,2
Prozent bzw. 157 auf 1.698).

Praxis-Workshop  in  der
Ökologiestation:  Möbel  aus
Wildholz – für Einsteiger
Möbel  aus  den  naturbelassenen  Wuchsformen  eines  Baumes  zu
bauen  hat  in  nahezu  allen  Kulturkreisen  eine  lange
Tradition. Von Samstag bis Sonntag, 6.+7. März 2021, jeweils
von 9.30 – 18.00 Uhr findet ein Workshop zu diesem Thema in
der Ökologiestation statt.

Die Wildholzmöbel wirken auf uns spontan vertraut und üben
eine  große  Faszination  aus.  Die  Teilnehmer  bearbeiten  die
Oberfläche und die Verbindungen der naturbelassenen Hölzer mit
einfachen  Werkzeugen  und  alten  Handwerkstechniken.  Die  so
entstandenen Möbel entwickeln dann über ihre Funktion hinaus
plastische  Qualität,  welche  sie  auch  zu  künstlerischen
Objekten werden lässt.

Die Kosten für diesen zweitägigen Praxis-Workshop betragen 70
Euro  je  Teilnehmer,  Verpflegung  für  die  Mittagspause  ist
mitzubringen. Teilnehmen können maximal 8 Personen. Eigenes
Werkzeug kann gerne mitgebracht werden!

Anmeldungen  ab  sofort  bei  Dorothee  Weber-Köhling
(02389-980913) oder umweltzentrum_westfalen@t-online.de.
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Sollten sich die Corona-Schutzbestimmungen ändern, werden wir
versuchen – im Rahmen unserer Möglichkeiten – die Angebote
anzupassen bzw. müssen wir uns vorbehalten die Aktionen auch
abzusagen.

Coronavirus:  Sieben
Neuinfektionen in Bergkamen
Heute ist der Gesundheitsbehörde ein weiterer Todesfall im
Zusammenhang mit Corona gemeldet worden. Verstorben ist eine
89-jährige Frau aus Lünen am 27. Januar.

81 neue Fälle sind heute gemeldet worden, sieben in Bergkamen.
Insgesamt  sind  damit  im  Kreis  Unna  11.710  Fälle  gemeldet
worden, 1718 in Bergkamen. 17 Personen mehr als gestern gelten
als wieder genesen, niemand in Bergkamen. Damit steigt die
Zahl der aktuell infizierten Personen auf 977, davon 151 in
Bergkamen.

Der  maßgebliche  7-Tages-Inzidenzwert  pro  100.000  Einwohner
wird  vom  Landeszentrum  Gesundheit  veröffentlicht.  Dieser
Inzidenzwert wird für den Kreis Unna mit 109,7 (plus 12,2)
angegeben.

Schwerpunkteinsatz  der
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Polizei zu den Themen „Handy
am Steuer“ und zu hohes Tempo
Die Kreispolizeibehörde Unna hat am Mittwoch einen kreisweiten
Schwerpunktverkehrseinsatz  zum  Thema
„Ablenkung/Geschwindigkeit“  durchgeführt.

Die Bilanz:

Die Kontrollen haben dezentral in allen vier Wachbereichen
stattgefunden.

66  Verwarnungsgelder  und  sechs  Ordnungswidrigkeitenanzeigen
wegen  überhöhter  Geschwindigkeit,  drei
Ordnungswidrigkeitenanzeigen wegen der Nutzung eines Handys am
Steuer und 29 Verwarngelder wegen sonstiger Verstöße.

Der Tagessieger bei den Geschwindigkeitsverstößen fuhr mit 93
km/h außerhalb geschlossener Ortschaft, 50 km/h waren erlaubt!

„Nach  wie  vor  ist  überhöhte  oder  nicht  angepasste
Geschwindigkeit  die  Unfallursache  Nummer  1.  bei  tödlichen
Verkehrsunfällen.  Die  Teilnahme  am  Straßenverkehr  erfordert
eine  hohe  Konzentration  und  Aufmerksamkeit.  Ablenkungen  am
Steuer  durch  sein  Smartphone  oder  andere  Multimediageräte
führt dazu, dass man sich und das Leben anderer gefährdet.“,
sagte  Bernd  Pentrop,  Pressesprecher  der  Kreispolizeibehörde
Unna.

Familienzentrum
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„Tausendfüßler“  lädt  Eltern
wieder zu Themen-Cafés ein
Das Familienzentrum „Tausendfüßler“ in Oberaden bietet Themen-
Cafés für interessierte Eltern aus dem Sozialraum an. Hier
sollen  ganz  gezielt  Fachthemen  rund  ums  Kind  besprochen
werden. Beginn ist am 15. Februar um 14:00 Uhr mit dem Thema
„Der Grundstein des Lesens“.

Es folgen die Themen-Cafés:

03.2021: „Mathematik liegt auf der Straße“, 14:00 Uhr
04.2021: „Gesunde Ernährung oder wieviel Zucker steckt
in unserer Nahrung“, 14:00 Uhr
05.2021: „Andere Länder, andere Geschichten“,14:00 Uhr
06.2021: „Bewegung nicht immer nur in der Turnhalle“,
14:00 Uhr
08.2021: „Die Macht der Musik“, 14:00 Uhr

Präsenzveranstaltungen,  die  aufgrund  der  pandemischen  Lage
nicht  stattfinden  können,  werden  nach  Möglichkeit  über
digitale Medien angeboten.

Anmeldungen sind bis eine Woche vor Beginn des jeweiligen
Themen-Cafés  zwingend  erforderlich  und  werden  im
Familienzentrum  unter  der  Rufnummer:  02306-80141  oder  per
Mail: tausendfuessler@helimail.de entgegengenommen.
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